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Schüttelreim.
Wer geht zum Früh- und Abendschoppen,
Kriegt sicher keinen Schabentschoppen.

B.

Zwei Freunde und ich bestellten
in einem Restaurant in Bern ein
Mittagessen. Die Serviertochter fand
nach reichlich langer Zeit, sie müsse
diese Essen bei der Köchin rekla¬

mieren und tat dies, worauf sich

zwischen den beiden folgendes
Gespräch entspann:

Köchin: «Ja nume nit gsprängt,

Fr. 1.50,

1.-, -.50

derBaktenenfilterin der Westentasche
desinfiziert Hals und Mund!

wäge dene Zürischwobe bruche mir
nid e so riesig z'pressiere.»

Serviertochter: «Du das sind kei
Züribieter!»

Köchin: «Woher weisch Du das?»

Serviertochter: «He los emal die

si jetz scho e ganzi halbi Stund da

ghocket bevor sie reklamiert hei!»
W. K.
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